
 
 

    Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal 
 

 
 

 

Herrn Oberbürgermeister Peter Jung 
 

 

 

Antrag 

Es informiert Sie 
 
Anschrift 
 
 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Julia Thönneßen 
 
Rathaus Barmen 
Johannes-Rau-Platz 1 
42275 Wuppertal 
 
52 75 98 98 
52 75 98 99 
thoennessen@wfw-wuppertal.de   
 
07.02.2007 
 

VO/0140/07 

öffentlich 
 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

28.02.2007 Ausschuss für Wirtschaft, Stadtentwicklung und 

Stadtmarketing 

07.03.2007 Bezirksvertretung Elberfeld 

14.03.2007 Bezirksvertretung Elberfeld-West 

21.03.2007 Hauptausschuss 

26.03.2007 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 

Aufstellungsbeschluss zum Denkmalbereich "Briller Viertel" 
 
 
 
 
 

 Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 
die Fraktion der Wählergemeinschaft für Wuppertal (WfW) beantragt, der Rat möge 
Folgendes beschließen:  
 

 
Für das „Briller Viertel“ wird gem. § 5 des Gesetzes zum Schutz und zur Pflege der 
Denkmäler im Land NRW (DSchG NRW) in der zur Zeit gültigen Fassung für den 
nachfolgend festgesetzten räumlichen Geltungsbereich (siehe Anlagen) eine 
Denkmalbereichssatzung aufgestellt. 

 
 
 
Begründung: 
 
Urbanität und Denkmalpflege sind prägend für das charaktervolle Gründerzeit-Viertel am 
Brill. Ein enorm hoher Baudruck lastet auf diesem Stadtviertel. Die begehrten Baufenster zur 
weiteren Verdichtung der Bebauung bedürfen einer städtebaulichen Begleitung durch eine 
Denkmalbereichsatzung. Ansonsten drohen durch unverträgliche Bauvorhaben 
unwiderrufliche Beschädigungen des Stadtbildes.  
Bisher fehlt die Grundsatzentscheidung des Rates, eine Denkmalbereichssatzung für das 
Briller Viertel aufzustellen.   

 



Die Denkmalbereichssatzung Zoo-Viertel (Ratsbeschluss von 1983) wurde erst 2005 
beendet. Die Denkmalbereichssatzungen Beyenburg (Ratsbeschluss 1990) und Cronenberg 
(Ratsbeschluss 1995) sind in Bearbeitung. Für Beyenburg wurde in der Ratssitzung im 
September 2005 ein Abschluss Ende 2006 in Aussicht gestellt. Da es sich bei den 
Erarbeitungszeiten um bis zu 20 Jahre handeln kann (Beispiel Zoo), erscheint ein Beschluss 
des Rates zum Briller Viertel dringend erforderlich. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
 
Detlef Schmitz 
(Fraktionsvorsitzender) 
 
 
 
 

Anlagen: 

 

Anlage 01: Karte I 
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